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Publikationen, Vorträge und Medienbeiträge 
 

Mirjam Janett, Februar 2024 

 

Publikationen 
 

Monografien 
mit Béatrice Gysin und Bettina Wohlfender: Berta, Biel 2023.  

Verwaltete Familien. Vormundschaft und Fremdplatzierung in der Deutschschweiz, 1945 bis 1980, 

Zürich 2022.  

Mit Rebecca Hesse u.a.: Aus erster Hand. Gebärdensprache und Gehörlosenpädagogik in der 

Schweiz im 19. Und 20. Jahrhundert, Zürich 2020. 

 

Herausgeberschaften 

mit Urs Germann und Urs Hafner, Das Problem Kind. Zur Geschichte der Kinder- und 

Jugendpsychiatrie in der Schweiz (Itinera 50), Basel 2023.  

 

Aufsätze 

Der alternative Mann als generisches Individuum. Geschlechter- und Klassenverhältnisse in Fritz 

Brupbachers Autobiografie, in: Anna Leyer, Mirjam Hähnle u. Ruth Maximiliane Berger (Hg.), 

Männer über sich. Wissenschaft, Biografie, Geschlecht (L’Homme Schriften. Reihe zur 

Feministischen Geschichtswissenschaft), Göttingen 2024 (Peer-review). 

mit Martin Lengwiler: Im Bann der Lautsprache: Gehörlosenpädagogik und Anstaltserziehung im 

19. und 20. Jahrhundert, in: Ernst Tradinik (Hg.), Inklusive Medienarbeit. Menschen mit 

Behinderung in Journalismus, Radio, Moderation und Film, Köln 2024. 

Vormundschaft und Fremdplatzierung in der Schweiz im 20. Jahrhundert. Ein Einblick in die 

neuere Forschung, in: Didactica Historica 10 (2024).  

mit Urs Germann und Urs Hafner: Einleitung: Das Problem Kind. Zur Geschichte der Kinder- und 

Jugendpsychiatrie der Schweiz im 20. Jahrhundert, in: dies., Das Problem Kind. Zur Geschichte 

der Kinder- und Jugendpsychiatrie der Schweiz im 20. Jahrhundert, (Itinera 50), Basel 2023 

(Peer-review). 

Das Geschlecht der Psyche. Wie die Zürcher Psychiatrie um 1950 das „intersexuelle” Kind 

entdeckte – und damit die Pädiatrie prägte, in: Mirjam Janett, Urs Germann, Urs Hafner (Hg.), 
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Zur Geschichte der Kinder- und Jugendpsychiatrie der Schweiz im 20. Jahrhundert (Itinera 50), 

Basel 2023 (Peer-review). 

mit Andrea Althaus u.a.: Doctors, families and the industry in the clinic: The management of 

‘intersex’ children in Swiss paediatric medicine (1945–1970), Medical History 65 (2021), S. 

286–305 (Peer-review, Erstautorin).  

mit Andrea Althaus u.a.: „Schnitt im Kopf”. Zur Rolle der Kommunikation in der Behandlung 

„intersexueller” Kinder am Kinderspital Zürich in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts, in: 

WerkstattGeschichte 84/2 (2021), S. 83–98 (Peer-review). 

Die behördliche “Sorge” um das Kind. Psychiatrische Konzepte und fürsorgerische Massnahmen in 

Basel-Stadt (1945– 1972), in: Virus. Beiträge zur Sozialgeschichte der Medizin, 2018, S. 257–

265 (Peer-Review). 

mit Susan Businger und Nadja Ramsauer: “Gefährdete Mädchen” und “verhaltensauffällige 

Buben”. Fremdplatzierungspraxis in den Kantonen Appenzell Innerrhoden, Basel-Stadt und 

Zürich, 1950–1990, in: Gisela Hauss, Thomas Gabriel, Martin Lengwiler (Hg.), Fremdplatziert. 

Heimerziehung in der Schweiz, 1940–1990, Zürich 2018, S. 77–100 (Peer-Review). 

mit Yves Collaud: Familie im Fokus. Heimerziehung in der Schweiz im 20. Jahrhundert, in: Joëlle 

Droux, et al. (Hg.), Gisela Hauss, Thomas Gabriel, Martin Lengwiler (Hg.), Fremdplatziert. 

Heimerziehung in der Schweiz, 1940–1990, Zürich 2018, S. 195–218 (Peer-Review). 

Machtraum Heim. Raumkonzepte und Subjektivierungsstrategien im Bürgerlichen Waisenhaus 

Basel (1928–1945), in: Ulrich Leitner (Hg.), Corpus Intra Muros. Eine Kulturgeschichte 

räumlich gebildeter Körper, Bielefeld, 2017 (Edition Kulturwissenschaft 74), S. 393–417. 

Gehörlosigkeit und die Konstruktion von Andersartigkeit. Das Fallbeispiel der Taubstummenanstalt 

Hohenrain (1847–1942), in: Schweizerische Zeitschrift für Geschichte 66/2 (2016), S. 226–245 

(Peer-Review). 

 

Historische Berichte 

Dazwischen? Intergeschlechtlichkeit in der historischen Forschung. Überblick und Perspektiven, 

Forschungsberichte, infoclio.ch, Bern 2022. Online: <https://www.infoclio.ch/de/node/160823>. 

mit Urs Hafner: Draussen im Heim. Die Kinder der Steig, Appenzell 1945–1984. Historischer 

Bericht zuhanden der Standeskommission Appenzell Innerrhoden, Appenzell 2017. 

 

Rezensionen 

Thomas Meier, Sabine Jenzer, Martina Akermann, Birgit Christensen, Judith Kälin, Valérie Bürgy: 

Fürsorgen, vorsorgen, versorgen. Soziale Fürsorge im Kanton Zug von der Mitte des 19. 

Jahrhunderts bis in die Gegenwart, Rezensiert für SZG (im Erscheinen, 2024). 
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Cornelia Aust, Antje Flüchter, Claudia Jarzebowski (Hgg.): Verglichene Körper. Normieren, 

Urteilen, Entrechten in der Vormoderne, Stuttgart: Franz Steiner Verlag 2022. Rezensiert für 

sehepunkte 23 (2023), Nr. 4, http://www.sehepunkte.de/2023/04/37472.html. 

Cristina Ferreira, Ludovic Maugué, Sandrine Maulini : L’homme-bus. Une histoire des controverses 

psychiatriques (1960–1980), Chêne-Bourg: Georg Editeur, 2020, 305 S. Rezensiert für 

Schweizerische Zeitschrift für Geschichte (2022).  

Silas Gusset, Loretta Seglias, Martin Lengwiler: Versorgen, behandeln, pflegen. Geschichte der 

Psychiatrie in Graubünden, Basel 2021, 454 S. Rezensiert für Swiss Archives of Neurology, 

Psychiatry and Psychotherapy (2022). 

Meier, Marietta/König, Mario/Tornay, Magaly: Testfall Münsterlingen. Klinische Versuche in der 

Psychiatrie, 1940–1980, Zürich 2019, 336 S. Rezensiert für Archiv für Sozialgeschichte online 

(2020). 

Bühler, Rahel: Jugend beobachten. Debatten in Öffentlichkeit, Politik und Wissenschaft in der 

Schweiz, 1945–1979. Zürich 2019, 307 S. Rezensiert für H-Soz-Kult (2019). 

Heiniger, Kevin: Krisen, Kritik und Sexualnot. Die «Nacherziehung» männlicher Jugendlicher in 

der Anstalt Aarburg (1893–1981), Zürich 2016, 495 S. Rezensiert für SZG 67, Nr. 3 (2017).  

Kohlrausch, Jonathan: Beobachtbare Sprachen. Gehörlose in der französischen Spätaufklärung. 

Eine Wissensgeschichte (Histoire 70), Bielefeld 2015, 316 S. Rezensiert für H-Soz Kult (2016). 

Gallati, Mischa: Entmündigt. Vormundschaft in der Stadt Bern, 1920-1950, Zürcher Beiträge zur 

Alltagskultur, Band 21, Zürich 2015, 221 S. Rezensiert für H-Soz Kult (2016). 

 

Zeitungsartikel  

Sie glaubten, Gutes zu tun, in: NZZ Geschichte 48 (2023), S. 90–99. 
Kampf dem Maikäfer, in: NZZ Geschichte 40 (2022), S. 50–58. 
Als die «Weiber» zu den Knüppeln griffen, in: NZZ Geschichte 34 (2021), S. 36–39. 

mit Jessica Meister: Warum die Frauen wieder streiken, in: Tages-Anzeiger, 14. Mai 2019. 

Für sie waren nicht alle Frauen gleich, in: Tages-Anzeiger, 26. März 2019. 

Nackter Protest, in: Tages-Anzeiger, 14. August 2018. 

Genderfragen? Goethe fragen!, in: Tages-Anzeiger, 19. Juni 2018. 

Ein Zerrbild von einer Frau. Wie sich Maria Magdalena immer wieder wandelte, in: Tages-

Anzeiger, 20. März 2018.  

Wer spricht, hat die Macht, in: Tages-Anzeiger, 12. Dezember 2017, S. 2. 

mit Jessica Meister: Die Revolution frisst ihre Mädchen, in: Tages-Anzeiger, 1. November 2017. 

Vom Wert der Gebärde. Die Geschichte der Gehörlosen, in: WOZ. Die Wochenzeitung, Nr. 42, 19. 

Oktober 2017. 
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VORTRÄGE UND PODIEN 

 
Roundtable mit Johannes Ljungberg und Carla Roth. BGSH Workshop «Private Communication and 

Surveillance», Universität Basel, 13. März 2024 

Podiumsdiskussion «Chancengleichheit trotz(t) patriarchalen Strukturen mit Markus Theunert, Leiter 

Dachverband männer.ch und Manuela Weichelt, Grüne Schweiz, Nationalrätin, Frauenzentrale 

Zug, 8. März 2024 

«Vom moralischen Versagen» zur «psychiatrischen Störung». Fremdunterbringung und Psychiatrie in der 

Nachkriegszeit. Focus PHSG, Ausstellungseröffnung: «Die vergessenen Kinder», PHSG, 

Rorschach, 5. März 2024  

Ambiguous Bodies and Medicine: Surgical Interventions on Intersex Children in Zurich, 1945–1970, 

Referat am Workshop Geschlecht, Kjønn, Sex, Gender: Translation, Adaption und 

Wissenszirkulation in der Medizin des 20. Jahrhunderts, Institut für Geschichte der Medizin 

und Ethik in der Medizin, Charité, Berlin, 20. November 2023 

Vormundschaft und Fremdplatzierung in der Nachkriegszeit, Seniorenuniversität Bern, 4. Oktober 2023 

Von Blut, Schmerz und Tränen. Leiblichkeit und Patriarchatskritik im anarchistischen Feminismus um 

1900, Referat an der Jahrestagung des Gosteli-Archivs 2023 «Reproduktive Gerechtigkeit. Eine 

interdisziplinäre Debatte über Zwang, Mutterschaft und Frauenbewegung», Universität Bern, 

Bern, 22. und 23. Juni 2023 

Politics of Female Pain. Body and Class in 19th Century Socialist Feminism, Referat an der Fachtagung 

«Zur Körpergeschichte sozialer Ungleichheit, 1770er bis 1870er Jahre», Universitäten Leipzig 

und FernUniversität Hagen, Berlin, 25. und 26. Mai 2023 

«N’être mère qu’à son gré». Politisierung der Mutterschaft und (Re-)Konzeptualisierung des Weiblichen 

im sozialistischen Feminismus in Frankreich um 1900, Referat an der Tagung «Ontologien des 

Körpers. Neuvermessungen der Körpergeschichte der Neuzeit», Universitäten Bern und Zürich, 

Universität Bern, 25. November 2022 

Podiumsdiskussion «Wert des Lebens — (Medizin-)Ethik, Umgang mit Behinderung, Biopolitik», 

Zentrum für Erinnerungskultur, Erlangen, 21. November 2022 

State Power and Out-of-Home-Placement Policies. The Governance of Parenting in the Swiss Welfare 

State, 1945–1980, Referat am Workshop «Critical Perspectives on Parenting in Switzerland» der 

Universität Luzern, 17. November 2022 

Den Frauenkörper politisieren. Sexualität, Reproduktion und Mutterschaft im sozialistischen 

Feminismus in Westeuropa, Referat am Forschungskolloquium zur Geschichte nach 1800 am 

Historischen Institut der Universität Bern, 26. Oktober 2022 
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Die «Natur» des Kindes erkennen. Psychiatrie, Geschlechterwissen und medizinische Behandlung von 

«Intersexualität», Zürich 1945 bis 1970. Referat an den 6. Schweizerischen Geschichtstagen, 

Universität Genf, Jun/Jul 2022 

Reproductive Rights Are Women’s Rights. The Left Women’s Movement in Europe and Their Claim 

for Sexual Self-Determination at the Turn of the 20th Century. Referat am Gender & History 

Symposium, Universities of Cambridge and Sheffield, Sheffield, Mai 2022  

Geschlecht und Medizin am Beispiel von «Intersexualität», 1945 bis 1970. Gastreferat an der Vorlesung 

«Geschichte der Sexualität(en), Sexualpolitik und sexuellen Rechte in der Schweiz (20. Jahrhundert)», 

PD Dr. Sonja Matter, Universität Bern, März 2022 

Die Ästhetik des Krieges. Körperbilder und Männlichkeitsideale in der Prothetik nach dem Ersten 

Weltkrieg, Workshop Körperbehinderung und (ästhetische) Moderne, Universität Freiburg, 

November 2021 

«Aus erster Hand.» Gehörlosenpädagogik in der Schweiz im 19. und 20. Jahrhundert, Forum Spezial, 

Gehörlosenzentrum Zürich, Juli 2021  

Politiken der Mutterschaft. Der Neomalthusianismus und die internationale Frauenbewegung, Referat 

am Forschungskolloquium Medizingeschichte, Universität Zürich, April 2021 

Children, their Families and the Management of ‘Intersex’ Bodies in Swiss Pediatric Medicine 1945–

1970, Referat an der American Association for the History of Medicine, Anne Arbor, Michigan, 

USA, Mai 2020 (wegen Covid-19 verschoben auf Januar 2021, Durchführung per Zoom) 

Ambiguous Bodies and Medicine. Intersex Surgery at the Children’s Hospital in Zurich, 1945–1970, 

Réunion Suisse de la recherche en histoire de la médecine et humanités en médecine, Universität 

Lausanne, 27. November 2020 (Durchführung per Zoom) 

Auf der Suche nach dem ‘idealen’ Geschlecht. Mehrdeutige Körper, Medizin und geschlechtliche 

Eindeutigkeit, 1945–1970”, Referat am Stuttgarter Fortbildungsseminar, IGM-Bosch, Stuttgart, 

31.03.–03.04.2020 (wegen Covid-19 verschoben auf Oktober 2020, Durchführung per Zoom) 

mit Flurin Condrau: Children, their Families and the Management of Intersex Bodies at the Children’s 

Hospital in Zurich (1945-1970), Referat an der European Association for the History of 

Medicine, Birmingham, UK, August 2019 

mit Jessica Meister: Vernetzung und Widerstand. Der Frauenstreik von 1991 und die Situation am 

Historischen Seminar Zürich, Historikerinnen-Kaffee, Universität Zürich, Mai 2019 

Forschung zur Fremdplatzierung – aber wie? Einblicke in die Praxis, Referat an der Tagung „Zwischen 

Selbstermächtigung und Partizipation”, Bern, September 2018 

Children, Bureaucracy, Power, and Biopolitics. Outplacement of Children in the Swiss Welfare State 

between 1945 to 1980, Referat an der Queen Mary University, London, Mai 2018 
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„Haltlos und triebhaft” – Behördliche Fremdplatzierungsentscheide unter sexualitätsgeschichtlicher 

Perspektive (1945 bis 1980)”, Referat am Workshop „Zwischen Schutz, Normierung und Gewalt: 

Sexualitätsgeschichtliche Perspektiven auf Kindheit und Jugend im Kontext der Fürsorge (1950–

1980)”, Departement Geschichte, Universität Basel, September 2017 

Die „behördliche Sorge” um das Kind. Kindswegnahmen in Basel-Stadt nach 1945. Referat an der 

Tagung „Medikalisierte Kindheiten – die neue Sorge um das Kind vom ausgehenden 19. bis ins 

späte 20. Jahrhundert”, Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie, 

Universität Innsbruck, Juni 2017 

Die Verwaltungsmacht Vormundschaft. Fremdplatzierungen in der deutschsprachigen Schweiz (1945–

1980), Referat an den 4. Schweizerischen Geschichtstagen, Formen der Macht, Universität 

Lausanne, Juni 2016 

 

MEDIENBEITRÄGE UND MEDIENPRÄSENZ 
 

08/2023 Lebensalltag als Kunstwerk. Rezension «Berta», in: WOZ, Nr. 32. 

 

11/2022 Radioübertragung Podiumsdiskussion, «Wert des Lebens — (Medizin-)Ethik, Umgang 

mit Behinderung, Biopolitik», Ausstrahlung am 24. November 2022, Bayern 2 

debattiert, Bayern 2 (https://www.br.de/radio/bayern2/programmkalender/sendung-

3619992.html) 

04/2022 Podcast des Historischen Instituts der Universität Bern, Facebook in Briefen. 

Freundschaften und soziale Netzwerke in der Spätantike. Mirjam Janett im Gespräch 

mit Seraina Ruprecht (<htttp://www.hist.unibe.ch>) 

12/2020 

 

Radio-Interview, 50 Jahre Frauenstimmrecht in Zürich, SRF, Regionaljournal ZH/SH, 

moderiert von Dorotea Simeon (<https://www.srf.ch/play/radio/>) 

01/2018 Interview zu den Ergebnissen des Forschungsprojekts Kinderheim Steig, Magazine 

Sonntag und Blickpunkt (Hefte 3 (2018), S. 29–31) 

12/2017 Radio-Interview, „500 Jahre Reformation und die Frauen?”, SRF, Zeitblende, 

moderiert von Nicoletta Cimmino, Ausstrahlung am 2.12.2017 

(<http://www.srf.ch/sendungen/zeitblende/>) 

07/2017 Pressekonferenz zu den Ergebnissen des Forschungsprojekts Steig, Rathaus, Appenzell 

Innerrhoden 

 


